
 

 

 

30. Sonntag Lesejahr A  
Evangelium  Mt 22,34-40 

  

Allerheiligen  
Evangelium Mt 5, 1-12a 

 

Das wichtigste Gebot  … 

für Alle Heiligen  … 

für Dich – für mich  … 
 
 

 

Ein lieber Gruß an alle, 
die diese Zeilen lesen, 

 

dieser Sonntag ist für mich mit 
Allerheiligen eng verbunden:  
Gottes- und Nächstenliebe 

ist dieses Band 

(die Selbst-Liebe gehört dazu)  
 

Für Jesus ist LIEBE das 
Herzstück seines Handelns 
und seiner Verkündigung.  

 

Wir alle sind eingeladen, IHM nachzufolgen – auf die Art und Weise, die 
wir als unseren Weg erkennen: Auf dem Weg, den uns Gott zeigt. 

Hinweise, Mut-machende Worte gibt es dafür genug - die ganze Bibel 
ist voll davon. z.B.: Am Allerheiligentag hören wir die Seligpreisungen, 
die uns Jesus ans Herz legt. Viele Menschen in allen Jahrhunderten 
haben sich an das Liebes-Gebot und an diese Worte aus dem 
Matthäusevangelium gehalten.  
Ein Beispiel davon „rücke“ ich heute ins Bild: Es ist die Hl. Elisabeth. 
Ihr Handeln aus Liebe zu Gott und den Menschen hat großes Leid und 
Krankheit gelindert. Sie ist nur eine von den vielen bekannten und 
unbekannten Heiligen, die wir manchmal mehr und manchmal weniger 
im Blick haben. Unbekannte Heilige gibt es auch heute noch:  
Es sind für mich Menschen, die kein Aufhebens um ihre Nächsten- und 
Gottesliebe machen. Allein ihr Glaube und Vertrauen in Gottes Führung 
macht sie stark für ein Leben aus in und in SEINER LIEBE.  
 

Lassen wir uns davon anstecken und bitten wir Gott, dass er uns auf 
dem Weg der Liebe mit seinem Segen begleite, Deine Barbara Kainz  

 

Sonn- und Feiertagsimpuls im geschwisterlichen DU v. Barbara Kainz,   
Seels. Ansprechpartnerin in Wall und Oberwarngau, Mail:  BKainz@ebmuc.de   
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